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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr 

17.07.2025 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 17.09.2025 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit die Installation von Outdoor-

Sportgeräten, Calisthenics-Stationen und Trimm-Dich-Pfaden in öffentlichen Parkanlagen sowie 

entlang des Gera-Radwegs und weiterer stark frequentierter Grünverbindungen (z. B. Südpark, 

Nordpark, Kilianipark, Luisenpark) realisierbar ist. Dabei sollen auch modulare Fitnessstrecken mit 

digitalen Informationsangeboten (z. B. QR-Codes mit Übungshinweisen) berücksichtigt werden. 

 

02 

Die Ergebnisse der Prüfung sollen dem Stadtrat bis spätestens Ende des ersten Quartals 2026 

vorgelegt werden. 

 

03 

Die Stadtverwaltung wird gebeten, im Rahmen der Prüfung eine grobe Kostenkalkulation je nach 

Ausstattungstyp (Basisgeräte, Kombigeräte, Calisthenics-Parcours) zu ermitteln. Zusätzlich sind 

Fördermöglichkeiten durch Landesprogramme (z. B. über das Thüringer Sportstättenbauprogramm 

oder EFRE/ELER) sowie private Kofinanzierungen durch Vereine oder Sponsoren zu prüfen. 

 

04 

Die Rückmeldung soll schriftlich über die Ausschüsse für Sport, Umwelt und Stadtentwicklung 

erfolgen und eine Übersicht enthalten über: 

 

 geeignete Standorte 

 empfohlene Gerätearten 

 mögliche Kooperationspartner 

 Kostenrahmen und Förderoptionen 

 

 

 

  

 

Fraktion AfD 
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26.05.2025, gez. i. A. xxxxx 
Datum, Unterschrift 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2025 2026 2027 2028 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

 

Immer mehr Städte setzen auf niedrigschwellige Bewegungsangebote im öffentlichen Raum, um 

Gesundheit, Begegnung und Aktivität zu fördern. Ein besonders gelungenes Beispiel liefert die 

Stadt Oldenburg, die entlang des Drielaker Kanals einen Trimm-Dich-Pfad mit elf Stationen 

errichtet hat. Das Projekt wurde mit gerade einmal 95.000,00  Euro realisiert und zeigt, wie 

effektiv und wirtschaftlich sich solche Anlagen in kommunalen Grünzügen integrieren lassen. Die 

Nutzung ist kostenfrei, barrierearm und generationenübergreifend möglich – ein Prinzip, das sich 

auch auf Erfurter Parkanlagen und den Gera-Radweg übertragen lässt. Die Prüfung solcher 

Bewegungsstationen ist daher nicht nur ein Beitrag zur Gesundheitsförderung, sondern auch zur 

sozialen Stadtentwicklung. Das Vorbild aus Oldenburg zeigt, dass ein spürbarer Mehrwert für die 

Bevölkerung bereits mit überschaubaren Mitteln erreichbar ist. 
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